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Corona-Konjunkturpaket:  
GdS begrüßt „Sozialgarantie 2021“ 

 
 

Die Spitzen der Regierungskoalition haben 

sich am 3. Juni 2020 auf ein Konjunkturpaket 

zur Bekämpfung der Folgen der Corona-Krise 

geeinigt. Einer der Kernpunkte des Pakets ist 

die „Sozialgarantie 2021“. Damit sollen die 

Sozialversicherungsbeiträge bis zum Jahr 

2021 bei maximal 40 Prozent stabilisiert wer-

den. Die GdS begrüßt dieses Vorhaben. 

 
„Die Sozialgarantie verschafft Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmern, Unternehmen und auch den 

Trägern der Sozialversicherung eine dringend 

benötigte Atempause“, kommentiert der GdS-

Bundesvorsitzende Maik Wagner in einer ersten 

Reaktion. „Die Gesamtheit der Sozialversiche-

rungsbeiträge liegt schon jetzt bei knapp unter 

40 Prozent. In den kommenden Monaten müss-

ten – so ist zu befürchten – einige Träger wegen 

der Auswirkungen der Pandemie ihre Beiträge 

erhöhen. Daher ist es sinnvoll, dass die Regie-

rungskoalition eine vorübergehende Deckelung 

bei 40 Prozent einzieht.“ 

 
Ziel der Sozialgarantie ist es, eine Steigerung 

der Lohnnebenkosten zu verhindern. „Für die 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ist dies 

ein wichtiges Zeichen“, betont der GdS-Bun-

desvorsitzende. „Vom Brutto bleibt ein Netto, 

mit dem man zuverlässig planen kann.“ 

 

Nicht weniger Geld in der Tasche für die Be-

schäftigten – das sei auch ein wichtiger Impuls, 

um die Binnennachfrage im Land zu fördern, 

führt Wagner weiter aus: „Deutschlands Wirt-

schaft muss jetzt wieder in die Gänge kommen. 

Das Konjunkturpaket und die Sozialgarantie 

können dazu wichtige Triebfedern sein.“ 

 
Die Sozialgarantie bedeutet Planungssicherheit 

auch für die Träger der Sozialversicherung: Der 

Finanzbedarf, der über die 40-Prozent-Marke 

hinausgeht, wird mit Steuermitteln aus dem 

Bundeshaushalt finanziert, sodass Beitrags-

erhöhungen vorerst ausgesetzt sind. 

 
„Rekorde bei der Inanspruchnahme von Kurz-

arbeitergeld, dafür weniger Geld, das in die 

Kranken- und Rentenversicherung fließt – all 

das macht die Planungen in der Sozialversi-

cherung im Moment so schwierig“, so Wagner. 

„Die Bürgerinnen und Bürger, die Unternehmen 

und die gesamte Sozialversicherung brauchen 

aber gerade jetzt Sicherheit. Darum ist es gut, 

dass die Finanzen der Sozialversicherung 

vorübergehend mit Steuermitteln stabilisiert 

werden.“ 
 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von     voraussichtlich bis

Studierende(r) von     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

